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BesteSsnßnr
auf daS „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion v. Expedition : KronprinMjtraße Nr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Bürsaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszerle oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliche» GW» K flsmtl . Koiserl., KSichl. ». Mt. Behörde», s»«ie D die Ge«ki»dei K««t ». Ae»ß«dWk»».
Inserate für die laufende Nummer werde » dis spätestens Mittags L Uhr entgegengenomme « ; größere werde « vorher erdete«.

Mittwoch , den 27 . Februar 1895
Deutsches Reich .

Berlin , 25 . Febr . Der Kaiser ha: sich Abends 7 Uhr
50 Minuten mittelst Sonderzuges von hier mit großem Gefolge
nach Wien zu den Beisetzungsfeierlichkeiten für den Erzherzog
Albrecht begeben . Im Gefolge befinden sich u . a . Kontrc
Admiral Frhr . v . Senden -Bibran und Kapt . z . S . v . Arnim

Die persönliche Theilnahme unseres Kaisers an den Leichen
feierlichkeiten des Erzherzogs Albrecht macht in Wien, wie man
von dort dem „B . T ." mittheilt , einen um so sympathischeren
Eindruck, als bekannt geworden, daß Kaiser Wilhelm in den
letzten Tagen einen Jnfluenzaanfall gehabt hat und infolgedessen
durch den Regenten von Braunfchweig oder den Prinzen Heinrich
bei dem Leichenbegängniß vertreten werden sollte. Wenn trotz
der kaum überstandenen Indisposition der Kaiser sich nach Wien
begiebt , so wird dies dort als erneuter Beweis seiner Herz
lichen Freundschaft für das österreichische Kaiserhaus erachtet
Kaiser Wilhelm wird auf dem Bahnhofe vom Kaiser Franz
Josef mit großem Gefolge offiziell empfangen werden und in
der Hofburg absteigen und nach nur lOstündigem Aufenthalt in
Wien am morgigen Abend die Rückreise nach Berlin antreten

Wie einige Blätter zu melden wissen , wird der Altreichs
kanzler auf einige Zeit nach Schönhausen übersiedeln, um dort
die ihm anläßlich feines 80 . Geburtstages zugedachten Glück¬
wünsche cntgegenzunehmen .

Berlin , 25 . Febr . Der Deutsche Handelstag nahm eine
Resolution an zu Gunsten der Herabsetzung der Fernsprech
Gebühren .

Die zur Reorganisation der Oberfeuerwerkerschule nach den
bekannten Vorgängen in Aussicht genommenen Maßregeln , wozu
namentlich die Formation der Zöglinge in Kompagnien gehört,
haben bereits begonnen.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 23 . Febr . Im Abgeordnetenhause wurde heute
die Berathung des Kultusetats ziemlich schnell gefördert . Nach
dem bei den Ausgaben für das Ministerium noch einige Polen
und Kulturkampfschmerzen vorgetragen waren , empfahl Abg
v . Schenkendorff die Berücksichtigung der bürgerlichen Erziehung
der Kinder , wie Handfertigkeitsunterricht , Förderung der Jugend
spiele und Haushaltungsunterricht . Bei dem Kapitel „Uni
versitäten " wurden einige lokale Wünsche vorgetragen , besonders
aber empfahl Abg . v . Heeremann (Centrum ) die Schaffung einer
katholischen Universität oder die Umwandlung der Akademie
Münster in eine solche. Abg . Birchow trat dem Gedanken einer
„katholischen" Wissenschaft entgegen. Am Montag wird die Be
rathung des Kultusetats fortgesetzt.

Ausland .
Petersburg , 25 . Febr . Die Abreise des Zarenpaares

nach Darmstadt erfolgt im Avril . Eine Begegnung des Zuren
mit Kaiser - Wilhelm bei Gelegenheit dieser Reise gilt hier als
sicher.

London , 25 . Februar . Das englische Expeditionscorps
brachte den Eingeborenen in den Kämpfen am Braßfluffe am
22 . und 23 . d . Mts . ernste Verluste bei , zerstörte eine Anzahl
Kriegsboote und steckte den Hauptort des Aufstandes Nimbi
in Brand .

Newyork , 24 . Febr . Nach einer Depesche der World
aus Honolulu wurde die Königin Liliukalani zu fünf Jahren
Gefängniß und einer Geldstrafe von 5000 Doll , verurtheilt .

China nnd Japan.
Weihaiwei , 18 . Febr . Die Uebernahme des Arsenals ,

der Jnselforts und Kriegsschiffe ist ohne die geringste Störung
und Verwirrung vor sich gegangen . Jetzt weht überall auf dem
Lande und auf dem Wasser die japanische Flagge . — Nachdem
das Schlachtschiff „Chen-Auen " nothdürftig ausgebessert worden
war, trat es am letzten Sonnabend seine Fahrt an, begleitet
don einem der kleineren Kreuzer . Die Marine -Soldaten , Ar¬
tilleristen und Ingenieure Admiral Jto 's befinden sich jetzt an
Bord der anderen erbeuteten Kriegsschiffe, um sie zur Fahrt
«ach Japan geschickt zu machen. — Japanische Seeleute haben
die Jnselforts besetzt, da das Landheer anderweitig gebraucht
wird . Seit Freitag ankert das gesammte japanische Geschwader
un Hafen . Marschall Ohama und sein Generalstab sind im
chinesischen Regierungsgebäude einquartiert . Ueber die weiteren
Pläne des Marschalls wird das tiefste Schweigen beobachtet.
Folgende chinesische Kriegsschiffe sind nunmehr im Besitze der
Japaner : „Chi-Auen ", „Kwang -Pin", „Chen-Pien", „Ping - Auen " ,
,,Chen-pe ", „ Chen-chun ", „Chen -wan " , „Chen-long" und „ Chen-
Hi

" . Außerdem sind es auch eine Anzahl kleinere Schiffe. Das
Schlachtschiff „ Chen-Auen " befindet sich auf der Fahrt nach Port
Arthur . Die chinesische Torpedostation ist in guter Ordnung
und voll ausgerüstet . — Die Japaner sind nicht wenig stolz aus
Me großartigen Erfolge im Kriege . Wie der „Daily News "
aus Aokohama geschrieben wird , soll in Tokio eine Art Eiffel¬
turm zum Andenken an den ruhmreichen Krieg gebaut werden .
oOO ooo Aen sind dafür ausgesetzt. Eigenthümlich ist, welcher
Haß in Japan gegen England besteht. Der „Kokumin" nennt
England das China Europas . Es könnte sich Glück wünschen ,
W Japan nicht gegen England im Felde stehe, dann würde der
Auhm Indiens , Waterloos und Trafalgars gar bald erbleichen,
'»in hoher japanischer Beamter erklärte dem amerikanischen Konsul,W er seine Neujahrs -Glückwünsche abstattete , ganz rundweg /

Japan werde auch mit England noch einmal seine Rechnung zu
begleichen haben . Der Amerikaner konnte sich doch das Lachen
nicht verbeißen und erwiderte : „ Nun , England ist doch mächtiger
als China . " — „Das weiß ich , aber wir können England auch
schlagen und werden es thun ." Die Vaterlandsliebe der Japaner
ist staunenswerth . Aller Parteizwist ist vergessen . Die Rede
mit welcher Graf Jto den Landtag eröffnete, war ein Muster
von Kürze und Mäßigung : „Meine Herren ! Sie kennen Alle die
Geschichte des Krieges . Ich brauche darüber nichts zu sagen
Unsere Aussichten sind gut ." Das war Alles . Wenige Staats
männer hätten Wohl der Versuchung widerstehen können, eine
pomphafte Ruhmesrede zu halten .

Tokio , 23 . Febr . Im japanischen Parlament wurde heute
unter Akklamation eine Vorlage angenommen, durch die der Re
gierung die weiteren großen Summen zur Fortsetzung des -Krieges
bewilligt werden, welche von der Regierung verlangt worden
waren . Ferner wurde beschlossen, eine neue japanische National
anlcihe aufzunehmen und der Regierung von Korea 3 Will . Jen
(12 Will . Mark ) vorzuschießen.

Aokohama , 25 . Februar . Die Chinesen griffen m einer
Stärke von 17 000 Mann und 20 Kanonen kürzlich Haitscheng
an , die japanischen Batterien brachten indessen die feindlichen
Batterien zum Schweigen, worauf sich die Chinesen zurückzogen

London , 25 . Febr . Nach Meldungen aus Shanghai von
heute berichtet der dort von Tschifu eingetroffene englische Aviso
„Alacrith ", die Japaner hätten alle Landbefestigungen vor Web
haiwei zerstört / nur die Häfen der Insel Liukungtao seien noch
unbeschädigt.

London , 25 . Febr . Hauptmann Hanneken hat die Or
ganisation der chin . Armee aufgegeben infolge des widerspenstigen
Vorgehens der chinesischen Beamten und infolge der Weigerung
die von dem Hauptmann für nothwendig erachteten vorläufigen
Bedingungen zuzugestehen. . . ^

a r t n e.
8 Wilhelmshaven » 2« . Februar . Der Kommandant des tn Ost

asrika statiomrtea Kreuzers 4. Kl. „Loudor" , Korv.-Kapt. Broeker ist erkrank
und Korv .-Kapl . FolleutuS z. Z. Kommandant S . M . Av. . Pfeil" als Ersatz
kowmandtrt. — letzterer tritt demnächst von Neapel auS die Ausreise nach
Ostafrika ml. — Ass.-» rzt 2. Kl. Dr . Ottow hat dm Revierdienst bet der
II . Torp .-Abt übernommen. — Masch .-U.-Jug . Bode ist nach Kiel abgeretst

— Berlin, 24 . Febr . In den nächsten Tagen wird das
Torpedobootsmaterial der Flotte eine wesentliche Bereicherung
erhalten . Auf der Schichauschen Werft zu Elbing ist ein neues
Divisionsboot „D 9" hergestellt worden, das bereits Probefahrten
in See unter verschiedenen Witterungsverhältnissen abgchalten
hat . Um diesen beizuwohnen, hatte sich der Inspekteur des
Torpedowesens , Kontre -Admiral Bendemann nach Pillau begeben
Zur Zeit wird der Torpedobootsjäger , in welcher Eigenschaft
das Divisionsboot gleichfalls Verwendung finden kann, noch
einmal in Pillau gedockt, um alsdann nach einem der Stations
Häfen Kiel oder Wilhelmshaven überführt zu werden . Ueber
dieses neue Divisionsboot erfährt die „Post "

, daß es in vieler
Beziehung von seinen bisher acht vollendeten Schwesterschiffen
abweicht / vor Allem in seiner Kessel- und Maschinenanlage , die
weitgehende Verbesserungen aufweisen und dem Fahrzeug eine
abermalig gesteigerte Fahrgeschwindigkeit verleihen / dann aber
auch in der Eintheilung der inneren Räumlichkeiten zur Unter¬
bringung der eingeschifften Offiziere und Mannschaften . Bei der
abgehaltenen Probefahrt , die nach Vorschrift über drei Stunden
unter forcirten Dampfverhältnissen stattfand , erreichte das Boot
eine mittlere Geschwindigkeit von 23,7 Seemeilen in der Stunde
obgleich die Witterungsverhältniffe ungünstig waren und das Boot
vollständig belastet war . Es ist keine Frage , daß der Torpedo
bootsjäger bei wenig bewegter See und einer leichteren Aus
rüstung 25 Seemeilen in der Stunde zurücklegen können wird ,
womit es sich als schnellstes Fahrzeug unserer gesammten Flotte
erweisen wird . Obgleich das Boot nur ein kleines Deplacement
von 380 t hat, arbeitet die mächtige Maschine mit einer Kraft¬
leistung von über 4500 indizirten Pferdekräften , so daß es in
dieser Beziehung die meisten unserer Avisos hinter sich läßt
Ein nicht zu unterschätzender Vortheil des Bootes besteht außer¬
dem darin , daß es Entfernungen von 4— 5000 Seemeilen zurück¬
legen kann, ohne einen Stützpunkt zur Auffüllung seiner Kohlen-
vorräthe aufsuchen zu müssen . Gerade diese Eigenschaft macht
es für den Ernstfall von besonderem Werth , da es in heimischen
Gewässern in Folge dessen auch zu Rekognoszirungen und zur
Uebermittelung von Depeschen auf jede Entfernung verwandt
werden kann . Mit „v 9 " wurde der SchichauschenWerft gleich¬
zeitig eine ganze Serie von acht 8 -Booten in Bestellung gegeben,
von denen einige gleichfalls bereits im Bau vollendet sind . Nach
Ablieferung dieser Boote wird die Flotte über 81 8 -Boote ver-

ügen , zu denen noch verschiedene Torpedoboote anderer Kon-
'truktion , wie die V - und IV -Boote . zu rechnen sind , so daß
alsdann Über 100 Torpedoboote in den Listen des schwimmenden
Flottenmaterials erscheinen werden.

— Berli«, 25 . Febr . Major v . Francois L !a 8uits der
Schutztruppe , ist zum Reichs-Marine -Amt kommandirt worden .

— Berlin, 25 . Febr . In der Leitung der deutschen Marine
cheint demnächst eine Aenderung bevorzustehen. Dem Vernehmen

der Voss . Ztg . nach hat der Staatssekretär des Reichs -Marine -
Amts Vize-Admiral Hollmann jüngst den Wunsch ausgesprochen,
von seinem Amte zurücktreten zu dürfen , was in diesem Augen¬
blicke, da der Marinehaushalt noch nicht erledigt ist, zu mannich-
achen Unbequemlichkeiten führen müßte . Der Kaiser hat in
Folge dessen in der vorigen Woche mit dem kommandirenden
Admiral Frh . v . d . Goltz eine längere Conferenz gehabt, und es

scheint die Angelegenheit vorläufig beigelegt zu sein . Doch heißt
es, daß auch der Admiral v . d . Goltz in seiner Stellung M
nicht mehr recht behaglich fühle . Anscheinend führt die Trennung
der Verwaltung von dem Kommando der Marine neuerdings
ebenso zu Mißhelligkeiten wie bei den früheren Versuchen, einen
Ausgleich zwischen beiden Behörden in der Person des Herrschers
zu finden. Eine endgültige Entscheidung wird vermuthlich nach
Erledigung des Marineetats getroffen werden.

— Berlin, 25 . Febr . S . M . S . „Alexandrine" , Kmdt .
Kapt . z. S . Schmidt , hat heute von Aokohama aus die Heim¬
reise angetreten .

— Berlin, 25 . Februar . Aus der letzten Sitzung der
Budgetkommission möge hier noch Folgendes nachgetragen
werden : Nach der Mittagspause wurden die Berathungen fort¬
gesetzt und zunächst die als erste Rate zum Bau eines Tor -
pedo -Divistonsbootes geforderten 500,000 Mk . mit 16 gegen
10 Stimmen bewilligt . — Zur Herstellung von Torpedobooten
wird ferner eine erste Rate von 2,400,000 Mk . verlangt . Re¬
ferent Dr . Lieber beantragt die Streichung wegen Verminderung
der Ausgaben für das laufende Etatsjahr / bedenklich sei auch
die dann in Aussicht stehende Vermehrung der Flottillenboote .
Selbst bei der Bejahung der Bedürfnißfrage könne man doch
für dieses Jahr die Ablehnung befürworten . Staatssekretär
Hollmann erklärt , daß hie Torpedoboote lediglich zum Ersatz
dienen sollten / die Ablehnung würde eine schwere Einbuße für
die Flotte sein . Korreferent v . Leipziger erklärt sich entschieden
gegen die Streichung der Forderung / ein Ersatz der alten
Torpedoboote durch neue sei absolut nothwendig . Er empfiehlt
jedoch die Reduktion der Forderung um eine Million , so daß
nur 1,400,000 Mk . zu bewilligen wären . Abg. Richter erklärt
sich gegen die Bewilligung , die ein Engagement auf eine Summe
von 100 Millionen bedingen würde . Kein Zweig der Flotte
sei in den letzten 10 Jahren so gefördert worden wie das Tor¬
pedowesen. Graf Caprivi sei während seiner Thätigkeit als
Marineminister besonders für den Ausbau der Torpedoflotte
eingetreten . Die anderen Staaten hätten verhältnißmäßig we¬
niger Torpedoboote als Deutschland . Die Bewilligung der
Summe sei unmöglich / eine Reduktion für dieses Jahr ändere
nichts daran , daß mit der Bewilligung ein Engagement fest¬
gelegt werde . Bei der Abstimmung wird die Forderung ab¬
gelehnt. Gegen die Bewilligung stimmten die Freisinnigen , die
Sozialdemokraten , das Centrum und der Abg . Werner von der
Reformpartei . — Zur Erneuerung von Maschinen und 'Kesseln
der Schiffe der Sachsenklasse werden im Etat als erste Rate
1,640,000 Mark gefordert . Gleichzeitig mit diesem Titel wird
der früher zurückgestellte Titel „Zur Instandhaltung der außer
Dienst befindlichen Schiffe"

, für den 9,161,240 Mark gefordert
werden, in Berathung gezogen . Referent Dr . Lieber tritt für
den Umbau von 2 Schiffen der Sachsenklaffe ein. Was die
beiden Schiffe „König Wilhelm " und „Friedrich der Große "

anlange , so sei doch die Frage aufzuwerfen , ob es sich verlohne,
die dafür geforderte - Summe in das alte Eisen hineinzustecken .
Man möge die einmalige Ausgabe ganz bewilligen, dagegen die
für die beiden genannten Schiffe eingestellte Summe im Be¬
trage von 365,000 Mark absetzen . Staatssekretär Hollmann
tritt für die Bewilligung der gesammten Positionen ein. Schon
die Frage der Sicherheit verlange , daß man auch diese Schiffe
wieder in kriegstüchtigen Zustand versetze. Würde man den da¬
für erforderlichen Betrag streichen , so würde das nur auf
Kosten anderer Schiffe geschehen, und das erscheine doch höchst
bedenklich . Abg. Richter verlangt , daß die für die Reparaturen
gestellte Mehrforderung von 1,636,000 Mark in das Extra -
ordinarium eingestellt werde, wohin sie ihrer Natur nach ge¬
höre, ebenso wie die Erneuerungsbauten bei den Sachsenschiffen.
Regierungsseitig wird erwidert , daß letztere mit Recht als
Neubauten anzusehen seien . Abg. Dr . Hammacher (nl .) tritt

dieser Auffassung bei und ist für volle Bewilligung der For¬
derung . Abg. Jebsen (nl .) regt die Anschaffung von Quadru -

ple-Expansionsmaschinen bei denSchiffen der Sachsenklasse an,
tatt der geforderten Tripleexpansionsmaschinen , welcher An-

regung Staatssekretär Hollmann näher zu treten verspricht.
Bei der Abstimmung wird zunächst der Antrag Richter auf
Einstellung der für Instandhaltung von außer Dienst befind¬
lichen Schiffen mehr geforderten 1,636,000 Mark ins Extraor -
dinarium mit allen gegen 11 Stimmen abgelehnt und sodann
der ganze Titel des Ordinariums mit 9,161,240 Mark be¬

willigt . Ebenso wird die erste Rate für die Schiffe der Sachsen¬
klasse angenommen . Ferner werden bewilligt die ersten Raten

rr artilleristische Armirung des Panzerschiffes „Ersatz Preußen "

in Höhe von 1,000,000 Mark , für die artilleristische Armirung
des Kreuzers „Ersatz Leipzig" (100,000 Mark, ) sowie der

Kreuzer L , 5 und „Ersatz Freya " (1,200,000 Mk .) Zur Ver¬

größerung der Kohlenlager wird als erste Rate der Betrag von

650,000 Mk . gefordert . Die Regierung begründet diese For¬
derung damit , daß in den ersten Wochen einer Mobilmachung
nicht darauf zu rechnen ist, die Bestände durch Heranziehung
von außerhalb zu ergänzen , und daß überhaupt der Kohlen¬
bedarf der neueren Kriegsschiffe ein größerer geworden ist .
Unter Berücksichtigung dieser Umstände ist der Gesammtbedarf
der Marine an Schiffsmaschinenkohlen auf zusammen 161,000
Tons zu berechnen . Hierauf kommen, die vorhandenen Bestände
mit 49,000 Tons in Anrechnung, so daß als Mehrbedarf
112,000 Tons verbleiben. Von diesen sollen zunächst nach
Maßgabe der vorhandenen Lagerplätze auf den drei Werften
etwa 34,700 Tons im Werthe von 650,000 Mk . beschafft wer¬
den. Referent Dr . Lieber findet die Forderung mit diesen
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Argumenten nicht genügend begründet . Staatssekretär Hollmann
hebt hervor ^ daß eine sichere Annahme für den Kohlenbedarf
aus Rücksichten für einen Kriegsfall festgesetzt werden müsse .
Referent . Dr . Lieber stellt nun den Antrag , vorläufig 250,000
Mk . abzüsetzen und nur 400,000 Mk . zu bewilligen. Abg .
Dr . Enneecerus -(nl .) hält eine Abstreichung bei der ersten
Rate für unzweckmäßig- eine solche könne besser in späteren
Jahren erfolgen . Die Schlagfertigkeit der Flotte dürfe keines¬
falls beeinträchtigt werden . Abg. Richter wünscht die gefor¬
derte Summe auf 300,000 Mk . herabzusetzen. Bei der Ab¬
stimmung wird der Antrag des Referenten , dem sich auch der
Korreferent angeschlossen , angenommen, so daß nur 400,000
Mark bewilligt erscheinen . — Die Kommission tritt darauf
noch in die Berathung des außerordentlichen Etats ein . Zum
Bau eines großen Trockendocks auf der Werft zu Kiel wird
eine erste Baurate in Höhe von 1,000,000 Mark gefordert,
nachdem in den beiden vorigen Jahren die Forderung für zwei
große Trockendocks abgelehnt worden war . Trotz der lebhaften
Befürwortung der Position durch Staatssekretär Hollmann und
Abg. Jebsen wird auch die diesjährige Forderung eines Docks
abgelehnt . — Bewilligt wird dagegen die Forderung einer
ersten Rate in Höhe von 834,500 Mark zur Gewährung einer
Beitrages an den Staat Bremen bei Ausführung eines Trocken¬
docks . (Im Ganzen zahlt das Reich an Bremen einen Beitrag
von 2,503,489 Mk . Der Bau soll am 1 . April 1895 beginnen . —
Es läßt sich aus diesen erfreulichen Abstimmungen mit großer
Wahrscheinlichkeit schließen , daß der Panzerkreuzer und die drei
kleineren Kreuzer diesmal auch im Plenum des Reichstags
durchgehen werden . Mit so zwingender Gewalt haben die auch
im „ H . C ." mehrfach dargelegten Gründe , die für die unbedingte
Nothwendigkeit eines Panzerkreuzers sprechen , gewirkt, daß in
der Kommission außer den Nationalliberalen , Freikonservativen
und Konservativen auch sämmtliche Zentrumsmitglieder und der
Vertreter der Freisinnigen Bereinigung für dieses mächtige.Kriegs¬
schiff stimmten und sich die' drei Abgeordneten der Freisinnigen
Volkspartei der Deutschen Bolkspartei und der Sozialdemokraten
in einer schwächlichen Minderheit befanden. Bei den Abstimmungen
über die drei kleineren Kreuzer war die Mehrheit etwas ge¬
ringer , aber immer noch bedeutend genug, um für die Stellung¬
nahme des Plenums die besten Hoffnungen zu erwecken .

— Paris , 24 . Febr . Wie der „Gaulois " meldet , sollen
in diesem Jahre große Flottenmanöver im Mittelländischen Meere
stattfinden . Ein aktives Geschwader und ein Reservegeschwader
werden erst zusammen und dann gegeneinander manövriren .

Lokales .
Febr . Der Präses der Schiffs -

, D . Riedel, ist von der

Sek .-Lieut. im Dragoner¬
ist mit Urlaub hier ein -

8 Wilhelmshaven , 26 .
besichtigungskommisston, Kapt .
Dienstreise zurückgekehrt.

8 Wilhelmshaven , 25 . Febr .
Regiment Nr . 16 ., v . Koschembahr,
getroffen.

8 Wilhelmshaven , 26 . Febr . Der Lazarethinspektor
Neugebauer versieht den Dienst des erkrankten Garnison¬
verwaltungsdirektors Strehlau .

8 Wilhelmshaven , 26 . Febr . Der Werftdampfer „Kraft "

ging gestern Nachmittag 5 Uhr Jade abwärts . An Bord be¬
fanden sich Beamte und Arbeiter der Oberpostdirektion Olden¬
burg , welche die Telegraphenleitung nach Helgoland wieder in
Stand zu setzen beabsichtigen. — Der Lootfendampfer „Mellum "

kehrte gestern in den Hasen zurück .
8 Wilhelmshaven , 26 . Febr . Der Ablösungstransport

für S . M . S . „ Iltis " wird voraussichtlich mit dem am 27 .
März er . von Bremerhaven abgehenden Reichspostdampfer des
Nordd . Lloyd befördert werden . Die für das Kommando und
die Messen des genannten Kanonenboots nachzusendenden Güter
sind dem Ablösungstransport mitzugeben und müssen dem Nordd .
Lloyd rechtzeitig nach Zahl , Gewicht und Rauminhalt angemeldet
werden und spätestens 3 Tage vor der Abfahrt des Dampfers
in Bremen , Station Weser-Bahnhof , eintreffen .

Wilhelmshaven , 26 . Febr . In Ergänzung der gestern an
dieser Stelle über die Wiedereinführung der aufgehobenen Schnell¬
züge gemachten Mittheilungen erfahren wir von zuständiger

Seite noch Folgendes : Die Züge 114 und 223 zwischen Stendal
und Uelzen, welche am 1 . November v . I . aufgehoben worden
sind , werden vom 1 . März d . I . ab wieder fahren . Der .Zug
114 ist für Reisen von Berlin und für die Beförderungen der
Postsendungen und Zeitungen daher für uns von Werth . Dieser
Zug hat unmittelbaren Anschluß an den um 7 .31 Morgens von
Berlin abgehenden, um 9 .52 Morgens in Stendal ankommenden
Zug und trifft um 5 . 15 Nachm, hier ein, während zur Zeit auf
dem Wege Stendal -Hannover -Bremen die Ankunft hier erst um
8 .25 Abends erfolgt . Die Morgen -Ausgaben einzelner Berliner
Zeitungen , welche jetzt um 8 .23 Abends hier eingehen, treffen
vom 1 . März ab bereits 5 . 15 Nachm, ein und gelangen noch
am Abend zur Ausgabe und zur Bestellung .

- s- Baut , 25 . Febr . Auf dem Grundstück des Landmanns
Bruns fand man heute Morgen die Leiche eines neugeborenen
Kindes .

- s- Neuende , 25 . Febr . Heute Nachmittag wurde Herr
Pastor Trentepohl zur letzten Ruhe bestattet . Zum Begräbniß
hatte sich eine sehr große Anzahl Leidtragender eingefunden.
Man bemerkte an 20 auswärtige Pfarrer , die Lehrer und Schüler
der Gemeindeschulen und viele Gemeindeeingesessene. Die Grab¬
rede hielt Herr Pastor Jahns -Wilhelmshaven nach dem Bibel¬
wort : „Die Liebe höret nimmer auf " (1 . Cor . 13, 8 ) .

- s- Reuende , 25 . Febr . Am Sonntag Morgen wurde
das Haus des Werftarbeiters Böhmer durch Feuer eingeäschert.
Dasselbe wurde außer dem Eigentümer von den Familien
Ulfers und Meinerts bewohnt .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Neustadtgödens , 26 . Febr . Sonntag, den 3 . März , wird

die „Freiwillige Feuerwehr " einen geselligen Abend abhalten ,
bestehend in theatralischen Aufführungen , Concert und Ball
Zur Aufführung gelangen : „EhekonfW "^ ^Schwank in 1 Akt ,
und „Frau Potiphar " , Lustspiel in 1 Akt, sowie - Solovorträge
und lebende Bilder . Die Concert - und Ballmusik wird von dem
Wilhelmshavener Zither -Club ausgeführt .

Varel , 25 . Febr . Die Granatfischer haben beim Staats¬
ministerium ein Gesuch eingereicht, in welchem sie bitten , das Mini¬
sterium möge dahin vorstellig werden, daß von den preuß . Granat¬
fischern nur solche Fanggeräthe beim Wranatfischen verwendet
werden dürfen , welche — wie dies im Oldenburgischen Vorschrift
— eine Maschen- bezw . Stabweite von mindestes 6 war haben .

Oldenburg, 25 . Fbr . Nachdem der Vorsitzende der Theater¬
kommission, Frhr . v . Wangenheim dem Kritiker der „Nachr . f .
Stadt und Land ", ehemaligen Theaterdirektor Friedr . Woltereck
die Eintritskarte ins großh . Theater entzogen hatte , richtet Letz¬
terer einen offenen Brief an Jenen und verbreitet sich über die
Aufgaben der Kritik , wie auch über die der Theaterleitung .

Emden . 23 . Febr . Der Eisbrecher hat gestern bei der
Schleuse den erfolglosen Versuch gemacht, dem Dampfer „Dr . von
Stephan " die Bahn nach Borkum frei zu machen. Das Eis ist
hier noch von beträchtlicher Stärke .

Norden , 25 . Febr. Nachdem die Insel Juist seit dem
28 . Januar durch Eis von allem Verkehr abgeschnitten war , ist
gestern zum ersten Male wieder die Post von Juist hier einge¬
troffen und solche dahin abgegangen . Der Postfährschiffer hat
sich zur Beförderung der Postsachen eines Bootes bedient . Ein
vorgestern gemachter Versuch , eine Postverbindung zwischen Juist
und Norderney herzustellen , ist mißglückt. Vorgestern kam
Kapitän Claassen mit einem Boot von Juist nach Norddeich.

Vermischtes .
* Rasten bürg , 21 . Febr . Zwei Schulmädchen im

Alter von 13 und 14 Jahren , die eine die Tochter eines Kauf¬
manns , die andere die Tochter eines Handwerksmeisters , sind
seit dem 17 . d . Mts . Abends verschwunden.

—* Dresden , 25 . Febr . Gestern Morgen kurz nach
6 Uhr brach in der ersten Etage des Palais des Prinzen
Friedrich August am Taschenberg Feuer aus . Der Mobiliar¬
schaden ist bedeutend, auch die Sammlung des Prinzen von
seiner Orientreise ist dem Feuer zum Opfer gefallen . Die Ent¬
stehungsursache wird in der Heizungsanlage vermuthet .

Telegraphische Depeschen des WUHelmsh. Tagebl.
Berlin , 26 . Febr. Die Budgetkommisfio» des

Reichstags beendete hente den Marineetat . Ten Zuschuß
zu den einmaligen Ansgaben in Höhe von 3 834166 W.
bewilligte die Kommission und vertagte sich dann bis zum
5. März.

Kiel , 26 . Febr. S . K. H . Prinz Heinrich nebst
Gemahlin ist heute Vormittag elf Uhr von Bonn
eingetroffen.

c
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Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Marine - Garnison - Gem ei nde .
Erster Passionsgottesdienst am Mittwoch , 27 . ds . Mts .,

Abends 6 Uhr . Marine -Oberpfarrer Goedel .

des
Meteorologische Beobachtungen

Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Wilhelmshaven , 26 .

r 1 ch
Febr .

1.
Jade : Schilfig viel

Treibeis . Wangerooge : Fahrwasser eisfrei . — Ellenbogen (Insel
Sylt ) : Königshafen feststehendes Eis . Listertief und Rhede
voll Treibeis — Amrum : Amrumhafen , Norderau , Schmal¬
tief voll , seewärts stellenweise Treibeis , Husum : feste . Eis¬
decke nach : Nordstrand . »- Tönning : feste - Eisdecke . > - We :
Neuwerk : Nordfahrwaner etwas , Südsahrwasser viel Eis.
Cuxhaven : starker lockerer Eisgang . - Glückstadt : östlich der

Rhynplatte - feste Eisdecke , östlich Eis steht . Brunshausen : voll
Treibeis . Hamburg : ziemlich stärker Eisgang . Altona : starker
Eisgang . — Weser : Rothersand , Hoheweg : voll Treibeis.
Bremerhaven — Blexen voll, Brake —Oberhammelwarden —Vegesack
ziemlich viel, Bremen wenig Treibeis . Schifffahrt unbehindert.
— Norderney : eisfrei . — Ems : viel Treibeis . Kanal und
Emder Fahrwasser feste Eisdecke . Borkum : Emsmündung bei

Fluth wenig, bei Ebbe viel Treibeis .
Kiel , 25 . Februar . (Telegramm der Küften-Jnspektion .)

Memel : See und Seetief eisfrei . Haff starkes Eis . Nidden :
Küste Packeis . Pillau : See und Einfahrt Schlammeis.
Haff feste Eisdecke . Neufahrwasser : See und Einfahrt eisfrei .
Danzig mit Eisbrecherhülfe zu erreichen. Brüsterort , Oxhöft,
Hela, Rixhöft : kein Eis . Putziger Wiek festes Eis . Kolberg :

Hafen und Mündung festes Eis . Küste freies Wasser . Ab¬
treiben . Swinemünde : See stellenweise offenes Wasser . Von

Leuchtbake stromaufwärts Fahrwasser eisfrei Haff feste Eis¬
decke . Greifswalder Oie : soweit sichtbar eisfrei . Thiessow :

Greifswakder Bodden starkes Eis . Osttief und seewärts eisfrei .
Arcona : im West und Nord starke Eisdecke , im Ost Treibeis .
Wittower Posthaus : Revier einige offene Stellen . See kein

offenes Wasser sichtbar. Barhöft : See soweit sichtbar festes Eis.
Darserort : kein offenes Wasser sichtbar. Warnemünde : See

soweit sichtbar feste Eisdecke . Die beiden im Eise befindlichen
Dampfer nähern sich dem Hafen . Warnow feste Eisdecke.
Wismar : festes Eis bis außerhalb Pöl . Travemünde : Hafen
und unteres Pfahlrack eisfrei . Revier Fahrrinne durch Eis¬

brecher hergestellt. See wegen Nebels nicht zu beobachten .
Marienleuchte : Fehmarnbelt Eisdecke. Fehmarnsund von Fähr¬
stelle nach West festes Eis , nach Ost offenes Wasser . Kiel :
Kieler Bucht soweit sichtbar offenes Wasser . Föhrde feste Eis¬
decke . Eckernföhrde : Bucht voll Eis . Schleimünde : bis eine
Seemeile von Land feste Eisdecke , außerhalb Treibeis . Schlei
feste Eisdecke . Sonderburg : Alsensund und seewärts soweit
sichtbar starke Eisdecke . Flensburg : Schifffahrt geschlossen .
Apenrade : Föhrde und Hafen feste Eisdecke . Aarösund :
überall Eisdecke mit vielen offenen Stellen . Großer Belt , west¬
liche Ostsee viel Treibeis .
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BerdingUng
Die im Etatsjahre 1895 96 für die

hiesige Kaiser!. Werft und die übrigen
Marinebehörden auszuführenden Buch¬
binderarbeiten sollen am 7 . März
1895, Nachmittags 4 ' /z Uhr , ausge¬
boten werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werst aus , können auch gegen
1,00 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 25 . Febr . 1895 .
Kaiserliche Werft,

Mr Herw. -Angelegenheiten .

Verkaufs -Anzeige.
Beim Unterzeichneten Bekleidungs -

Amt sollen 215 Stück ausrangirte
minderwerthige Schiffsmützenbänder
und zwar :

119 Stück goldgewirkte,

Der gegen den Matrosen Heinrich
Christian Matthies der 4 . Komp .
II . Matrosen -Division am 18 . d . M .
erlassene Steckbrief ist erledigt .

Wilhelmshaven , den 25 . Febr . 1895 .

Kaiserliches Kommando
der 2. Abth . II . Matr . -Divifion .

96 silbergewirkte
verkauft werden.

Offerten sind bis zum 6 . März er .
Mittags 11 stz Uhr schriftlich an das
Bekleidungs -Amt einzureichen.

Die Bänder können auf Wunsch be¬
sichtigt werden .

Wilhelmshaven , den 26 . Febr . 1895 .
BeHeidougsamt

der Marin eftatio» der Nordsee.

Bekanntmachung .
Die Lieferungen und Arbeiten zur

Herstellung eines Anbaues an der
städtischen Desinfeitions -Anstalt sollen
vergeben werden.

Angebote sind uns bis

Montag , den 4. k. Mts.,
Mittags IS Uhr,

einzureichen.
Bauzeichnung und Bedingungen kön

nen in unserer Registratur während
der Bureaustunden eingesehen werden.

Wilhelmshaven , den 26 . Febr . 1895 .
Der Magistrat.

O e t k e n .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am
87 . d. Mts -, SV- Uhr Nachm.,
im Psandlokale hier :

1 Verticow , 1 Spiegel nebst do .
Schrank , 5 Regulators , 1 goldene
Herren -Uhrkette, 4 do . Damen¬
uhren , 4 do . Ketten, 4 do . Me¬
daillons , 1 Sopha mit rothen
Bezug, 1 Tisch , 1 Nähtisch, 1
Klapptisch, 1 Kommode

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher.

Am Miiimokk, lleg 27. Mr . il. I .,
sollen öffentlich gegen Barzahlung
verkauft werden :
Vormittag 16 Uhr in MaeS *

WirthShaus zu Heppens :
1 Schreibtisch u . 1 Kommode-

Nachwittog S Uhr im Barster
Schlüssel zu Bant

2 Pferde , 1 Kuh, 1 Beeft, 3
Schafe , 1 Ziege, 3 Schweine ,
1 Rollwagen , 6 Ackerwagen mit
Zubehör , 1 Breakwagen , 2 Acker¬
schlitten , 1 Häckselschneidemaschine ,
1 Radpflug , 3 Paar Pferdege¬
schirre , 1 Kleiderschrank, 1 Eck¬
schrank , 1 Sopha , 1 Sophatisch ,
1 Spiegel , 1 Spiegelschrank , 6
Polsterstühle , 1 Regulator , 1 Näh¬
maschine , 1 Schreibpult , 1 Näh¬
tisch, 1 Kommode, 1 Bett mit
Bettstelle, 1 Waschtisch , 1 Nacht¬
tisch, Bilder , Gardinen rc . -

Rachmittag S Uhr in IoeUS
WirthShauS z« Baut :
1 Sopha , 1 Kommode, 1 Glas¬
schrank , 1 Spiegel , 1 Tisch und
6 Bilder -

Nachmittag S Uhr in Krause'S
Wirthshans zu Bant :
1 Jagdhund -

Nachmittag Stz , Uhr in Sade -
wasier's WivthSh . zn Heppens :

1 franz . Billard mit Zubehör .

ILSlpKrSi .
Gerichtsvollzieher in Jever .

Bekanntmachung .
Folgende Hebungsregister , nämlich :

1 . einer Schulumlage nach der Ein¬
kommensteuer pro II . Semester
1894/95 gleich 80 »/„ der Jahres¬
steuer, -

2 . einer Kirchenumlage desgleichen,
gleich 9 °/g der Jahressteuer ,

liegen während der Zeit vom 27 . dss.
bis incl . 12 n . Mts . im Rost 'schen
Gasthause Hierselbst zur Einsicht der
Betheiligten öffentlich aus - etwaige
Einwendungen gegen die Richtigkeit
derselben sind binnen gleicher Frist bei
dem Unterzeichneten schriftlich oder zu
Protokoll anzubringen .

Heppens , 26 . Februar 1895 .

Der Schulvorstandu. Kirchenrath.
Vr Holtermanu , Pfarrer

Verkauf
Das im Grundbuche der Gemeinde

Bant zu Artikel Nr . 288 verzeichnete

der wegenGeisteskrankheit entmündigten
Ehefrau des Tischlers C . H . Th .
Schmidt, geb . Meyer, zu Bant soll
am

Donnerstag , den 7. März,
BormitiaaS 11 Uhr,

im Amtsgerichtslokale zu Jever öffent¬
lich meistbietend verkauft werden .

Kaufliebhaber können schon jetzt die
Vcrkaufsbedingungen in meinem Ge¬
schäftszimmer einsehen und ist der
Curator , Herr Hülfsarbeiter L . Behnke,
Banterstraße 4, und der Unterzeichnete
zur näheren Auskunftsertheilung gerne
bereit .

Neuende , 26 . Februar 1895 .

. Gevbes,
Auktionator .

6 -

Die beiden

UMMlkMIWN
in dem am Banterwege zu Belfort be-
legenen Hause des Aufsehers Behrens
sind zu Mai d . I . entweder zusammen,
event. auch bei einzelnen Wohnungen
zu vermiethen .

Herr Behrens ist auch nicht abge¬
neigt , das Haus bei ganz geringer
Anzahlung zu einem sehr billige »
Preise zu verkaufen .

Neuende, den 26 . Februar 1895 .
Geröes ,

Auktionator .
6

Im Aufträge der Erben des weil .
Schmiedemeisters Meyer in Wilhelms¬
haven werde ich deren daselbst, Bis¬
marckstraße 54, belcgenes

Heöäube
am

Mittwoch, de« 27. ». M .,
»lb - ud « V Uh ».

in Oldewurtel 's Wirthshause an der
Bismarckstraße öffentlich meistbietend
zum Abbruch verkaufen.

Heppens , 24 . Februar 1895 .

. R « i » « v » .6 -

Zu belegen
7366 Mark auf 1 . Hypothek, zu
4l/z pCt ., auf sofort oder später .

Näheres in der Expedition d . Bl.

Z« beleihe«.
Mark » 666 , » 60 « 8466 ,

7666 . S6666 u 8006 « sind
auf sichere erste Hypothek und 4 bis
4-Vr " o Zinsen zu belegen. Näheres

8 . Thadeu, Bahnhofstr. 1 .

Zu vermiethen
eine hübsche Wohnung (4 Zimmer,
Küche, nebst allem Zubehör ) M
1 . Mai er . in der Roonstraße . Wo ?

sagt die Exped . d . Blattes .

Für die diesjäbrige Weidezeit, ev.
auch auf fernere Jahre habe ich

IO tmL ' kLkEB «

Unter
zu verpachten.

Neuende, 26 . Februar 1895 .

H . Gerber ,
Auktionator .

Zu vermiethen
em növl . Zimmer mit Schlafkabine"

event. mit Burschengelaß zum 1 . Ma»- '

Augustenstr . 2 , 1 . Et . l-

An vermiethen
ein mSvtirteS Zimmer . ,

Marktstr . 11 , 1 Tr . st

Zu vermiethen
eine kleine Wohnung zum April
oder Mai .

Kurreck, Wilhelmshöhe 2 .
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Kgzuvermiethen
. zMmige Etageu -Wohuuug .'

st. H. « UerS, Wallstr . 5 . .

>Zu vermiethen
I
, i , Mai d . I . eine Ober -

iM„ag in meinem Hause, Kaiser¬
in 71 . Nachzufragen bei Herrn
Schmer Meichner , wohnhaft

r . » « i § .

M > vo « wir benutzte «

Mäflsrälmi !
mit Wohnung

l- pem 1. Mürz an miethfret.
Frau L ßlvnsokvl ,

Wökerstr . 18.

Zu vermiethen
-nt möblirteS Wohnzimmer

I Schlafkabinet auf sofort .
Roonstr . 103 .

Zu vermiethen
sofort ein wöbt . Wohn - und
ßlafzimmer. Bänterstr . 12.

Zu vermiethen
gastliche Wohnungen von 7

8 Räumen nebst Zubehör .

e von Herrn Korvetten -Kapitän
endahl bisher bewohnte

i yrierhfrei . Näheres
IjiathSapothek « neben der Post .

Zu vermiethen
krt eine herrschaftliche Wohnung
jS50 Mark incl . Wasser und Ab-
fi, Gökerstraße Nr . 9.

äckott 2!wwerwSM .
Zu vermiethen

ik dreiräumige Oberwohnung
f Stallung .

A . Fischer, Kopperhörn.

Zu vermiethen
bk Zräumige Etagenwohnuug mit
« ehör an der Nordstraße in Bant ,

1 . März , Miethe 180 Mk .
F. Kalte, Börsenstr. 19.

Iitll68 I »0Kt8
> junge Leute.

Grenzftr . 68, ob . links .

iß . 0 ßk l8 .
A . Elliug , Tonndeich 51 .

WsHireiiitiljm >i.Mm.
Kasernenstraße 1, II .

Zu verknusen
^ allerbeste , junge schwere

MM »d ,
die heute gekalbt hat .

^Tchenum b . Jever , 25 Febr . 1895 .

büorrü SodwoSr .

Zu Verkaufe«
fu»ge Ziege, abftammend von

r gut milchgebenden,
s Wilhelmsh .-Str . 23, Thürn . 75 .

In verkaufen
schw . trächtiges Schuf .

Kielerstr . 64, 1 Tr . l .

Gesucht
1 . April eine Junggeselle « ,

Whuuug» parterre, mit separatem
I, .Wng . Offerten unter L . an

Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht
I
^

ofor
^

ein zuverlässiger junger

Wiih . Stehr , Wallstraße.

Gesucht
zuverlässiger Knecht .

U » 8vk « ttKßvn » ,
Fuhrunternehmer .

Gesucht
, . > Schneidergeselle« und sofort
j später ein Lehrjuuge.

b . stVInikv » , Schneidermeister ,
Bismarckftr . 61 .

8rsvNv
auf sofort eine Reiumachefra « .

» . VkisKe. „Flora".

Gesucht
zum 1 . März ein zuverlässiges
Müdche« für den ganzen Tag.

Marktstraße 11, 1 Tr . r .

Gesucht
zum 1 . März ein ordentl . Mädchen .

Frau Scheibe » Nachw.-Bureau ,
Roonstraße 15.

Gesucht
zum 1 . März ein jüngeres Mädchen
für den Nachmittag .

Gökerstr . 13, II .

Gesucht
von einer alleinstehenden Dame eine
Wohnung von 4—5 Zimmern, wo
abvermiethen erlaubt , in der Roonstr .
bevorzugt . Offerten erbeten unter
H >F k an die Exped . d . Blattes .

Gesucht
zum 1 . Mai eine 5räum . Wohuuyn
im Stadttheil Wilhelmshaven . Off .
mit Preisangabe sofort unter HP IL
an die Exped- ö. Bl . erbeten.

auf sofort ein Schuhmachergeselle .
KuvikbolL ,

neue Wilhelmshavenerstr . 61 .

Gesucht
zum 1 . März Stellung als Mädchen
für häusliche Arbeiten .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sogleich oder Ostern ein Maler¬
lehrling .

K HPIIlrs » , Maler ,
Zetel .

Gesucht zum 1. Mär)
ein mäblirtes Zimmer im Stadt¬
theil Wilhelmshaven von einem jungen
Herrn . Gest. Offert , unter 2! Zs an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Laufbursche
per sofort gesucht .

Emil Schmidt , Roonstr. 84 .

Imge MMm ,
welche das Schneider « und Putz¬
mache» gründlich erlernen wollen,
können sich melden.

Marie Schmidt » Wallstr . 5 .

Zunge Mädchen
können unentgeltlich das Schneidern
und Musterzeichnen erlernen .

B . Wieck, Peterstr . 81, II . Et.

Heirathsqefuch
Ein Frl ., Ans. der 40er , nach dem

Ableben der Eltern alleinsteh., wünscht
sich zu verheirathen . Etwas Baar -
vermögen und gute Einrichtung . Nicht
anonyme Zus . unt . I > <4 VF bis zum
5 . März Postl. Wilhelmshaven erbeten .

MkLMIlliilium HiiieiiM j
kur-: LLsktr-otoLkniksr, Llrrsekinsrr- j
IvAomeur « u . IsekLiLer , MWsn -
dauerr "Werkmeisttzr unä NüUsr. !

L -Agenten»^
und Platz -Vertreter ftir neuartige
Holzroleaux und Jalousien bei hoher
Provision gesucht von

illsmt L llmko,
Post Friedland , Bez . Breslau .

Nachweislich größte und leistungs¬
fähigste Fabrik dieser Branche (mit
Dampf - u Wafierbetrieb ) . Unser
Fabrikat ist 6 Mal prämiirt mit gold .
und filb . Medaillen , sowie 1889 Welt¬
ausstellung Melbourne (Austr .) Taus ,
von Referenzen maßgebender Per¬
sönlichkeiten stehen zu Diensten .

Habe noch mehrereWa ggon
Mag ««« von «« - « . Daöersche

Lrrrlolkvlii
btlligst abzugeben.

Otto Müller » Bant,
Neue Wilhelmshavenerstr . IS .

Münchener Loewenbräu 18 Fl . 3 Mk.
Klosterbräu (Bremer ) 30 ,, 3 ,,
Bremer Pilsener 33 „ 3 „

„ dunkl . Lagerbier 36 „ 3 „

Vockbisv !
26 Fl . 3 Mk .

Koolmann Bier
(Helles u . dunkles) 36 Fl . 3 Mk .

Grätzer Rauchbier 16 „ 3 „
Porter u . Ale L

empfiehlt
50 Pf .

Mk . 8telik ,
WM u . KörseiM -Ms.

Lin « Lbrorbobslr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Vf. ketsu'
8 8eld8lde«stnimg

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcherLaster leidet, Tausend e Vers
dauke« demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin m Leip¬
zig» Neumarkt Nr. 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmanu är Gerriets Nachs.
in Varel .

WichtizsmKMskM« !
Empfing wieder große Sendungen

Prmschwch . Cmser »til,
als :

Stangeuspargel,
Bruchspargel,

juuge feiue Erbsen,
Erbsen u. Karotten,

Perl-Brechbohnen ,
Schnittbohnen,
Champignons

und empfehle obige Maaren zu kolossal
billigen Preisen .

Gleichzeitig empfehle ich die beliebten

als :

Mult»
„ vchmtlboke»,
„ Kmllkii,
. W-e krbski

zu billigst gestellten Preisen .

Muncd kLäs,
Gökerstraße 14.

in bekannten guten Qualitäten ,
Mir . 20 , 25, 30, 35, 40 , 45 ,
50 Pfg . rc ., empfehle ich dem
niedrigen Preisstande der Baum¬

wolle entsprechend billigst.
Bei Abnahme von 10 Meter
treten auch billigere Stückpreise

ein.

ü 6 . Oiskmonn
Beste« ger. trockenen

Schinken ,
bet Abnahme vou

ganzen Schinken » Pfb. 7« Pf .,
empfiehlt

G . Ganger »
Eine engl. Drehrolle
zur Benutzung .

Ulmstraße 14 .

Am Dienstag, de« Ä6. d. M .r

GkLastnachts -Narrena - end
Am 7 llhr Abends.

Ol . j8olL0lv1vL .

Navvenkcrppen werden gratis verabfolgt.

v . SsLrvLs
empfing große Zusendung in

SclniIMMken
für die Frühjahrssaison

und empfiehlt

zu billigen Preisen.
Hochachtungsvoll

) . G . Gebrels .
—

. —

erweist sich neben anderen ärztl . Verordnungen wirksam bei WerlmatismilS ,
Hicht , Zschias , Hlnterkeiöskerden etc.

v . 8 . SoLvsrn , Masseur,
Grenzftr . 21 im Bäckerladen .

Geschäfts -Eröffnung .
Den geehrten Bewohnern von Wilhelmshaven und Umgegend

zur gefl . Nachricht , daß ich mich Hierselbst

Mittelstratze Nr . 2
als

VCaLor
niedergelassen habe. Indem ich saubere Arbeit verspreche , bitte ich,
mich in meinem Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.

Hochachtungsvoll

»Roll . Maler.

kommt«-. 74 . koonstr . 74.k. ülmk-
Oo » sorva1 : orLui » .

iluMsmig eluicsi'tziiisimimm >v»I lsbrei-lniiin.
10 Llk., vorMsellrittsns 12 lllk. dsi monstl. 8 rssx. !

9 Untsrricdtostunäsn xswsiusvdmtrl . mit 1 snäsrsu Lvkillsrm !

und 4 Ibsorisstunäsll . 12 AL. Llavisr , 15 AL. ?

OssanF doi mousÜ . 4 rssp . 5 Stunden IKInL « iaa1 « rrIelit .

Saiilfelbkr ßelb - Lottme.
Ziehung 1 . u . 2 . März 1895 . Hohe

Gewinnchance , nur baare Geldgewinne .
Loose ä 3 M . empfiehlt

Marktstraße 7a,
vi8-»-vi8 Burg Hohenzollerm_

s Koileiiö Slpulnplgsi 'ne

L ollsriren Zsrsntirt ksdlsrkrsl:
Z 3 kill .

*) « lNibllr III 40/» Mril -
--- z Rll ßi-ims 1!I k ülskb -

>s Z ssl!. ust » ru 8 '/? >sk>l
^ 3 sfil . Illlssgrin r« ? '/4 klri-i -
L 3 klil . l» io kein ril SVr llrri -
» 3 kls . l!!!l! lfs !»_ m 18 IIskL

flgogii « . krlköinslllli's, H«klli» in»! -
- koetgskiis :
s in liVolls und Danmvolltz )
^ listsrn Ln diUiA8tsn Mg68- ^
Z xrsissn ^
Z « . Küdlvr L t )« , i
Ä Vüklkriim I. Ibül-. l
« j dsKiilndst 1876
Ulm 38 liM sn fksnen -lsi-ssM

Große bunt gestreifte

mit doppelter Brust
80 Z -

tK .

i>mZ Ms ,
Vant .

Maskemzsze
verleiht sehr bil¬
lig

Ii » ii
neue Wilhelmsh .-Str . 66.

8l . sett . Zjitlk ,
L Pfund Sv Pfg .»

empfiehlt

8. V«L, Zchlschlemtister,
Ulmeustratze 1v .

Empfehle feinste

S. Wllts Wwe.



KMfgckgkchril!
I IW" Sin Posten "WU

schwere reinlemene

SsttlAvkvr ,
Größe 140/225 ,

WWM fertig genäht Stück 2,80 . WWM

WM" Ein Posten "WU
einschkäfige weiße

KSttVoSÜKS
aus gestreiftem Satin ,

» W» fertig genäht Stück 2,50 .

WE" Gin Posten 'ML
einschkäfige Weiße

LsttvvLÜso
aus bestem Dowlas ,

>»» » fertig genäht Stück 3,10 . ^ 1»

SW" M« Posten 'MW
weiße DowlaS '

Lt886Ll »VLilKtz
fertig genäht Stück 0,90 ,

mit leinenem Spitzen -Einsatz Stück 1,25 .
> Im Schaufenster etwas angeschmutzte
I ' araüvlLlssvn ,

8tsppävvlc «übsrügs
(Ueberschlaglaken) bedeutend unter Preis .

vLwöllköwäön ,
darunter elegante Sachen mit feiner Madeira -
Stickerei, welche im Schaufenster etwas an¬

geschmutzt sind , sehr billig .

Ein Posten -WM

Vnntstickeeeien ,
Nschkäufer, Hleöerhandtücher, Serviertisch¬

decken «. s. tv. ,
angeschmutzte und ältere Muster bedeutend

unter Preis .

Ei « Posten ^

SorvLottov ,
Damast - Jacquard > Muster , zu denen kei«,
Tischtücher mehr am Lager sind , zu

bedeutend ermäßigten Preisen .

H ) K « x > Ä88lv Oaräluvn un <i Llnräluvii - Rvslv .
Wir wechseln in jedem Frühjahr unsere sämmtlichen Muster und ist uns daran gelegen , vorjährige Muster bis zum Eintreffen der neuen Dessins vollständig zu räumen, !

_ deswegen sind die Preise ganz erheblich heruntergesetzt.
OblKv V <rrL « K8prvl8v Kvltv » ZINN HVÄKNVNÄ ÄSD Lvll ÄV8 » « 8t « VvrL » nl8 . EWI

NüsvrlllKsr 8 ok.
Sontag, den 3. März 1896 :

I . kaskpitzl äv8 „ blor'llll. liomilLtzk'-Lnssmdles.
Grotze

Humor. Abend-Unterhaltung,
bestehend in

Emmi , GchrrpoMrSgkS ) AilPhri »; gHerrr Solll -Slklieu ,
Dlul -Stturs lllld Tezette .

II. Mme"
. kr«« tmM «mW - M fw-Inck

4ii1»N8 8 UNr ^ ds » Ä8. Latrv « 3« l>t.
Großes Repertoir ! Mefiger Lacherfolg !

Hochachtungsvoll

l ' L» . I ' rLer .

Ztslff -Iksslsi' Wltiklmstisvon
tt/ ) .

VM" BorlSufige Anzeige . "Wz
Sonntag, den 3. März, u. Montag , den 4. März 1895 : jNrrv ^innliges Gastspiel

! des unter Direktion von lSider -1 von Logk neu ge-
grüi .deten :'

MSLölS
! In vollständig neuer Ausstattung ! Ueberall mit kolossalem

Erfolg gegeben !

>G KNNK § « N « .
Neuestes Lustspiel in 4 Abth . von F . Fuchs.

Preise der Plätze : Numm. Sperrsitz 1 M . 50, 1 . PlatzI M . , Gallerte 50 Pf . — Im Vorverkauf nur bei Herrn
Kleistendors bis Sonntag Mittag : Sperrsitz 1 M . 25,

1 . Platz 80 Pf .
' Eine Verlängerungdes Gastspiels oder Ermäßigung ^

der Weife kann der kolossalen Kosten wegen , welche dieses
Unternehmen verursacht, nicht stattfinden .

Figkn - DrßWaU
Echem hochverehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß

ich die Restauration im Logen -Gebäude übernommen habe, und
halte mich daher bestens empfohlen.

Wilhelmshaven, den 26. Februar 1896.
I ". I I

'_ Oekon om.

Umständehalber fällt der Familienabend am Mitt¬
woch Abend ans und findet erst am ^ S onnabeKd ,8 « März , statt .

chHbMvr . s . RtzlirM
GZkerftrasie iS .

Sprechstdn . : Mrgs . von 8 >/z —91/2 U.
Mittags von 1 —2 Uhr .

^ _ Abends von 6— 8 Uhr .

Ksisöt -pgiMsins.
Moonstr. 80 , Hingang Kasernenstr.

Diese Woche :

««sere befestigte« Stationen
«nd die Schntztrnppe.

Geöffnet bis Abends 10 Uhr .

Die noch laufenden Abonnements
bitte zu benutzen .

Größte Auswahl am Platz in

INI«
.
» «

Msverelll lür gem vdor.
Lürser-Kessllsverelll

Donnerstag , den « 8 . d. MtS .,
8 Uhr Abends :

Gmrchrstc mit Ltlhciltr
Burg Hohenzollern .

WlLL » SM W.
Zur Theilnahme an der Beerdigung

des verstorbenen Kameraden 8 « I»»» lÄt
versammeln sich die Mitglieder der
4 . Begräbuist -Abtheilnos (Bez
5» u . 6 ) , sowie die Gewehrseetion
und das DambourcorPS am

Konnerstag, äen 28. Febr. 189Z ,
Nachm. S Uhr,

im Vereinslokal .
Orden und Ehrenzeichen sind anzu¬

legen.
ver Vor8tsllL

bei schnellster Lieferung zu außev
ordentlich billigen Preisen .

Lsi-I ösmbsrgsr. Geburts . Anzeige.Farben , Maler -Utensttie» nnd Durch die Geburt eines gesundenTapeten. Knabe« wurden hocherfreut
Heppens .

Joh . Oelrichs und Frau
geb . Brandstetter .

Merdeverstchsrung
auf Gegenseitigkeit

von Wilhelmshaven und Umgegend.

V « I? 8ttIN MI UN K
am Freitag , de« 4. März.

Abends 7 V, Uhr ,
in Oldewurtel 's Gastwirthschast , Bis¬

marckstraße.
wird gebeten, wichtiger Ange¬

legenheiten halber , vollzählig und Pünkt¬
lich zu erscheinen .

Ler Vorstsnü
sii -si « . siousmöki '

Neustadtgödens .

Sonntag, 3. Mürz :

Geselliger Abend,
bestehend in

tüeaiml . AgMürMgen , Concert
Mll Oall ,

unter Mitwirkung des ISikHelms -
havener Hither - Kkuös .

Fremde können eingesührt werden .
ver Vorstsva.

UebiuzsßMk
heute Mittwoch

bei Sadew aff » , .

Mittwoch , den S7. d. Mts .

Hoöes - AMtge .
Sonntag Morgen 10 >/z Uhr

entschlief nach langem Leiden
unser lieber Sohn

in seinem 3 . Lebensjahre . Dies
zeigen in tiefer Trauer an

Sedan , 24 . Februar 1895 .
D . Brnuke» u . Frau.

Die Beerdigung findet Heu
28 . Februar Nachm. 2 >/ , Uhr
statt .

Nachruf !
Am 24 . d . M . starb an Hrrzs

lähmung der Bauaufseher
1 ^ . SoüurE

Derselbe hat sich während seiml
15jährigen Tbätigkeit beim Hasm -s
bau -Ressort der Kaiserlichen WM
durch seinen unermüdlichen Dienst!
eifcr und seine stete PflichttrmI
die Achtung seiner Vorgesetzte«
und durch sein umgänglich ^
Wesen die Liebe seiner Ki

"

erworben , so daß ihm ein ehms
des Andenken in Zukunft gesichert!
ist.

Wilhelmshaven , 26 . Febr . IW .s
Im Namen der Hafenbau-!
amten der Kaiserlichen Werfts

Bieske ,
Marine -Oberbaurath u . Haftn -j

bau -Direktor .

Aodes -Anzeige .!
Am 24 . Februar Abends 9 Wo a

40 Min . verschied nach kurz«!
heftiger Krankheit mein lieber» a
Mann und meiner Kinder treu « ll
sorgender Vater , der Bauaufseherf

W . Schmidt
im 52 . Lebensjahre . Dies zeigenf
tiesbetrübt an

Wilhelmshaven , 26 . Febr . 18S51
Die trauernde WittMs

nebst Kindern .
DieBeerdigung findet Donners--

tag 3 Uhr vom
(Traßmühle ) aus statt .

MMÜ -MlI
Wilhelmshaven.

Den Mitgliedern die betrübende
Nachricht, daß am 24 . d . M .
unser wertstes Vereinsmitglied ,
Kamerad

aus diesem Leben unerwartet ab¬
berufen wurde .

Die Beerdigung der irdischen
Ueberreste des Verstorbenen er¬
folgt Donnerstag , den 28 . d . M .,
Nachmittags , wozu die Mitglieder
sich recht zahlreich um 2 Uhr im
Hotel Burg Hohenzollern ver¬
sammeln wollen,' die Gewehr -
section 1 /̂4 Uhr .

Orden und Ehrenzeichen sind
anzulegen .

ösr WrÄsoS .
Redaktion , Druck und^Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Rr.g1S .)

Am 24 . d . Mts . Abends G
Uhr starb nach kurzer KrankhM
unser braver Kamerad und L
gründer des Vereins , der I .

"

scher_

In dem Verein wird auch für I
die Zukunft demselben ein ehren¬
des Andenken bewahrt bleiben.

Zur Theilnahme an der
erdigung versammeln sich A
Kameraden Donnerstag , den
d . Mts ., Nachm. 2i/ , Uhr, «" >
Vereinslokal .

Vereinsabzeichen sind anzulegeN '

Isr VoiNsos

Danksagung ,
Für die steundlich bewiesene TW

nähme in Worten und ZeiHA F
Begräbnisse von Frl . Mario ^
sagen im Namen der Familie uni
verbindlichsten Dank .

Neuende, 25 . Februar 1895.

Ioh . Guken -si Fr^
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